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Anschriften

Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Burtenbach
Gesamtherstellung: Zech Werbung, Burtenbach

Verantwortlich: Pfarrer Norbert W. Riemer

Evang.-Luth. Pfarramt:
Kirchberg 2, 89349 Burtenbach, Tel. 0 82 85-231; Fax 0 82 85-92 8010
eMail: pfarramt.burtenbach@elkb.de, www.evangelisch-burtenbach.de
Pfarrer Norbert W. Riemer; eMail: norbert.riemer@elkb.de

Johanneskirche Burtenbach, Kirchberg

Pfarramtsbüro:
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Mittwoch jeweils 08:00 -12:00 Uhr
Öffnungszeit: Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr

Förderverein Johanneskirche
Sparkasse GZ (BLZ 720 518 40) Konto 40 337 248     
IBAN: DE19 7205 1840 0040 3372 48, BIC: BYLADEM1GZK

Spendenkonto (für Spenden und Gaben):
VR-Bank Donau-Mindel eG (BLZ 720 690 43) Konto 500 801
IBAN: DE02 7206 9043 0000 5008 01, BIC: GENODEF1GZ2

Bankkonten (für Saalmieten, Rechnungen…):
Kontoinhaber: Evang.–Luth. Gesamtkirchengemeinde Neu-Ulm
Sparkasse Neu-Ulm-Illertissen (BLZ 730 500 00) Konto 441 378 627
IBAN: DE44 7305 0000 0441 3786 27, BIC: BYLADEM1NUL
Verwendungszweck: RT 1132

Martin-Luther-Haus (Gemeindehaus)
Friedhofstraße 11, 89349 Burtenbach, Tel. 0 82 85-928510

Philipp-Melanchthon-Haus (Gemeindezentrum)
Messerschmittstr. 39, 89343 Jettingen-Scheppach

Hilfe in sozialen Notfällen
Telefonseelsorge: 	 0800-111 0 111 oder 0800-111 0 222
Diakonisches Werk: 	0731-704780
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Vorwort

Liebe Gemeinde,

von Leo N. Tolstoi, dem russischen Dichter ist folgende 
Erzählung überliefert:

Vom König, der Gott sehen wollte

In einem fernen Land lebte einmal ein König. Der König 
wurde alt und sehr traurig. Er wollte gar nichts mehr 
tun. „Seht“, sagte er, „in meinem Leben habe ich alles 
erlebt, was man erleben kann. Ich habe viel gesehen, 
gehört und erfahren. Nur eins habe ich nicht gesehen in meinem ganzen Leben: 
Gott habe ich nicht gesehen. Ihn möchte ich noch sehen, bevor ich sterbe.“

Deshalb befahl der König allen mächtigen Leuten, den Weisen und Priestern: 
„Zeigt mir Gott! Ihr habt dafür drei Tage Zeit. Wenn ihr es nicht schafft, werdet 
ihr schwer bestraft!“

Alle Bewohner des königlichen Palastes waren sehr traurig. Sie warteten auf ihren 
Tod. Genau nach drei Tagen rief der König alle zu sich. Aber keiner öffnete den 
Mund. Der König war sehr zornig. Er wollte das Todesurteil aussprechen.

Da kam ein Hirte vom Feld heim. Er hatte den Befehl des Königs gehört und sagte: 
„Erlaube mir König, deinen Wunsch zu erfüllen! „Gut“, sagte der König, „aber denk 
daran, es geht um deinen Kopf!“

Der Hirte führte den König auf einen freien Platz und zeigte ihm die Sonne. „Sieh 
in die Sonne“, sagt er. Der König hob seine Augen und wollte hineinsehen. „Ich 
werde ja ganz geblendet, willst du mich umbringen?“, fragt der König. „Aber Kö-
nig“, sagte der Hirte, „das ist doch nur ein kleines Ding der Schöpfung. Wie ein 
kleiner Funke eines großen Feuers. Gott ist noch viel größer. Wie willst du mit 
deinen schwachen Augen Gott sehen? Suche ihn mit anderen Augen!“

Das gefiel dem König. Er fragte den Hirten: „Was war vor Gott?“ Der Hirte dachte 
nach und sagte dann: „Fang an zu zählen!“ Der König begann: „Eins, zwei, drei 
…“ „Nein, nein“, unterbrach ihn der Hirte, „nicht so. Fange mit dem an, was vor 
eins kommt!“ Wie kann ich das denn? Vor >eins< gibt es doch nichts.“ „Sehr klug 
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gesprochen,“ sagt der Hirte. Auch vor Gott gibt es nichts.“

Diese Antwort gefiel dem König noch besser. „Ich werde dich reich beschenken, 
wenn du mir noch eine dritte Frage beantworten kannst: Was macht Gott?“

Der Hirte merkte, dass das Herz des Königs weich geworden war. „Gut“, sagte er, 
„auch darauf will ich dir antworten.“ Nur um eins bitte ich dich: „Lass uns für eine 
kurze Zeit die Kleider tauschen.“

Der König legte die Zeichen seiner Königswürde ab und kleidete damit den Hir-
ten. Er selber zog dessen kaputte und schmutzige Kleider an und hängte sich die 
Hirtentasche um. Der Hirte setzte sich auf den Thron, nahm das Zepter und zeigte 
damit auf die Stufen des Throns. Dort stand der König mit seiner Hirtentasche. 

„Siehst du, das macht Gott! … In Jesus Christus wurde der große Gott selber 
ein Mensch. Er stieg von seinem Thron herab und kam als kleines Kind in einem 
Stall zur Welt. Ja, er nahm für uns sogar den Tod auf sich, den Verbrechertod am 
Kreuz.“

Der Hirte zog wieder seine eigene Kleidung an. Der König stand lange da und 
dachte nach. Die letzten 
Worte des Hirten gingen 
durch seinen Kopf. Plötz-
lich aber wurde er froh 
und sagte: „Jetzt sehe ich 
Gott.“

Ich wünsche Ihnen al-
len eine besinnliche 
und ruhige Adventszeit, 
ein schönes und frohes 
Weihnachtsfest 2017 und 
ein gesegnetes Jahr 2018.

Ihr Pfarrer

Vorwort
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1. Adventssonntag, 03.12.2017: KIRCHENKAFFEE UND BASAR

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee und Basar am 1. Advent
im Anschluss an den Gottesdienst in der Johanneskirche Burtenbach
Wie in den vergangenen Jahren laden wir nach dem Adventsgottesdienst zu Kaf-
fee/Tee und Gebäck ein. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich die Zeit für Aus-
tausch und Gespräch in lockerer Atmosphäre nehmen könnten (unter der Herr-
schaftsempore und der Kanzel). 
Für den Basar steuern, wie auch in der Vergangenheit, Frauen aus unserer Ge-
meinde selbstgebackene Plätzchen, weihnachtliches Großgebäck, Handgestrick-
tes und anderes Kunsthandwerkliches bei. 
Der Erlös des Basars ist für die anstehende Kirchenrenovierung und die Hilfsor-
ganisation „open doors“ bestimmt. Diese Einrichtung engagiert sich für verfolgte 
Christen weltweit, wobei die Hilfe christlichen Kirchen aller Bekenntnisse gilt.
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen zum Gottesdienst und Basar 
am Beginn der Adventszeit. 

DIE WEIHNACHTSGESCHICHTE!

Heilige Nacht – Eine 
Weihnachtslegende von 
Ludwig Thoma
An der Zither begleitet von 
Heinz Brendel, Burtenbach, 
liest Ralf Steinke, Jettingen,
in oberbayrischer Spra-
che, mit Oberammergauer 
Sprachbild
Sonntag, 10. Dez., 17.00 
Uhr Martin-Luther-Haus 
Burtenbach 

Eintritt frei. Über Spenden 
für die Unkosten der Ver-
anstaltung und den Erhalt 
Johanneskirche freuen uns!

Aktuelles
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Aktuelles

SCHLOSSWEIHNACHT am 3. Adventssonntag, 17.12.2017

Herzliche Einladung zur traditionellen Schlossweihnacht am 3. Advent, den 
17.12.2017, um 18.00 Uhr im Hof des Burtenbacher Schlosses. Der Got-
tesdienst wird mitgestaltet vom Bläserschule Mindeltal, dem Burtenbacher Ge-
sangverein und den Schulkindern der 3. und 4. Klasse.
Anschließend besteht die Möglichkeit, sich bei Punsch und Lebkuchen zu stärken.

KRIPPENSPIEL HL. ABEND, 24.12.2017

Herzliche Einladung zum inzwischen 20. Krippenspiel im Familiengottesdienst 
am Hl.Abend um 15.30 Uhr in der Johanneskirche zu Burtenbach. Mit 
ihrem Spiel wollen die diesjährigen Präparandinnen und Präparanden die Kinder 
und Erwachsenen auf das Weihnachtsfest einstimmen.

FASCHINGSGOTTESDIENST AM 14.01.2018

Am 11.11. ging sie wieder los die närrische Zeit, darum laden die Kirchengemein-
de Burtenbach und die Burtenbacher Lausbuben ganz herzlich zum inzwischen 
neunten Faschingsgottesdienst  am 14.01.2018 um 10.00 Uhr in die Burten-
bacher Johanneskirche ein. Maskierung ist ausdrücklich erwünscht. Anschlie-
ßend Wagensegnung am Bohnackergewölbe und Frühschoppen.

BITTE BEACHTEN! BITTE BEACHTEN! BITTE BEACHTEN! BITTE BEACHTEN!

Leider muss die Pforte zwischen Schertlinhaus und Johanneskirche im Winter bei 
Schnee und Eis aus versicherungsrechtlichen Gründen außer bei den Gottesdiens-
ten geschlossen bleiben. Unter der Woche ist der Kirchengemeinde ein regelmä-
ßiger Räum- und Streudienst auf dem Kirchenvorplatz und der Kirchentreppe 
nicht möglich. Vor den Gottesdiensten wird natürlich entsprechend geräumt und 
gestreut, auch ist das Tor zeitweilig offen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Pfarrer Riemer im Namen des Kirchenvorstands
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Aktuelles

                                                           KREISVERBAND GÜNZBURG 
 
 
 
 
 
Reformationsjubiläum 2017  –  Was bleibt? Bleibt was? 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir laden Sie herzlich ein zu einer Veranstaltung mit anschließender Podiumsdiskussion  
anlässlich des diesjährigen Reformationsjubiläums am  
 

Donnerstag, 14.12.2017 um 18:00 Uhr 
in der Evangelischen Johanneskirche zu Burtenbach 

Kirchberg 2, 89349 Burtenbach  
 

Dem Vortrag zur 

„Reformationsgeschichte im Landkreis Günzburg“  

mit Schwerpunkt Burtenbach durch Pfarrer Norbert W. Riemer schließt sich eine 
Podiumsdiskussion über die Bedeutung des Protestantismus für Deutschland an mit 
 
 

Dekanin     Prälat      

Gabriele Burmann  Dr. Bertram Meier   
Bischofsvikar für Ökumene  
und interreligiöser Dialog 

 
 

Bundesminister a.D.  Ministerpräsident a.D. 
Dr. Theo Waigel   Dr. Günther Beckstein 

 
 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Gabriele Burmann     Alfred Sauter, MdL 
Dekanin      Kreisvorsitzender 
Evang.-Luth. Dekanat Neu-Ulm    CSU-Kreisverband Günzburg 
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Gottesdienste

 DEZEMBER 2017

01.12.2017	 15.00 Gottesdienst Isabella-Braun-Altenheim (JE)

03.12.2017	 1. Advent
	 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU), 
	 mit anschließendem Adventsbasar und Kirchenkaffee		
	 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)	
	
10.12.2017	 2. Advent
	 09.00 Gottesdienst Johanneskirche BU)				  
	
12.12.2017	 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus (BU)

17.12.2017	 3. Advent
	 09.00 Seniorengottesdienst Landeskirchliche Gemeinschaft (BU)
	 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)		
	 18.00 Schlossweihnacht Schlosshof (BU)			 

24.12.2017	 4. Advent / Hl.Abend
	 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)				  
	 15.30 Krippenspiel Johanneskirche (BU)				  
	 17.00 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)		
	 18.30 Gottesdienst Johanneskirche (BU)			 
	
25.12.2017	 1. Weihnachtsfeiertag
	 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)			 
	
26.12.2017	 2. Weihnachtsfeiertag
	 09.00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche (BU)		
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	 10.30 Abendmahlsgottesdienst 
	 Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)	

31.12.2017	 1. Sonntag nach Weihnachten / Altjahresabend
	 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)				  
	 17.00 Beichtgottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)	
	 18.30 Beichtgottesdienst Johanneskirche (BU)	

Gottesdienste
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 JANUAR 2018

01.01.2018	 Neujahr
	 10.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)

04.01.2018	 09.30 Krabbelgottesdienst Johanneskirche (BU)

06.01.2018	 Epiphanias / Hl. 3 Könige
	 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)
	 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)

07.01.2018	 1. Sonntag nach Epiphanias
	 09.00 Seniorengottesdienst Martin-Luther-Haus (BU)
	 10.00 Hauptgottesdienst Johanneskirche (BU)

09.01.2018	 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus

12.01.2018	 15.00 Gottesdienst Isabella-Braun-Altenheim (JE)

14.01.2018	 2. Sonntag nach Epiphanias
	 10.00 Faschingsgottesdienst Johanneskirche (BU)

21.01.2018	 Letzter Sonntag nach Epiphanias
	 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)
	 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)

23.01.2018	 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus

28.01.2018	 Sonntag Septuagesimä
	 10.00 Gottesdienst Johanneskirche mit open doors

Gottesdienste
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 FEBRUAR 2018

02.02.2018	 15.00 Gottesdienst Isabella-Braun-Altenheim (JE)

04.02.2018	 Sonntag Sexagesimä
	 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)
	 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)

06.02.2018	 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus

11.02.2018	 Sonntag Estomihi
	 09.00 Seniorengottesdienst Martin-Luther-Haus (BU) 
	 10.00 Hauptgottesdienst Johanneskirche (BU)

18.02.2018	 Sonntag Invokavit
	 09.00 Beichtgottesdienst Johanneskirche (BU)
	 10.30 Beichtgottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)

20.02.2018	 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus (Abendmahl)

22.02.2018	 19.00 Passionsandacht Johanneskirche (BU)

25.02.2018	 Sonntag Reminiszere
	 09.30 Dankgottesdienst Johanneskirche (BU)

Gottesdienste
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Seniorenkreis Burtenbach
(in der Regel) Dritter Mittwoch im Monat 
14.00 bis 16.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

• 	Sonntag, 10.12.2017 (2. Advent) um 14.00 Uhr - Weihnachtsfeier
•	 Mittwoch, 17.01.2018 um 14.00 Uhr 
•	 Mittwoch, 28.02.2018 um 14.00 Uhr

Seniorenkreis Jettingen-Scheppach
(in der Regel) Zweiter Mittwoch im Monat
14.00 bis 16.00 Uhr im Philipp-Melanchthon-Haus

•  Mittwoch, 13.12.2017 um 14.00 Uhr - Weihnachtsfeier
•	 Mittwoch, 10.01.2018 um 14.00 Uhr
•	 Mittwoch, 07.02.2018 um 14.00 Uhr

Bibelkreis 
Burtenbach & Jettingen-Scheppach 

14-tägig dienstags um 19.00 Uhr im Wechsel im Martin-Luther-Haus 
(BU) und im Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)

•  Dezember (Adventspause)
•  09.01.2018, 19.00 Uhr Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)
•  23.01.2018, 19.00 Uhr Martin-Luther-Haus (BU)
•	 06.02.2018, 19.00 Uhr Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)
•	 20.02.2018, 19.00 Uhr Martin-Luther-Haus (BU)

Frauenkreis

(in der Regel) Zweiter Freitag oder Donnerstag im Monat 
14.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

•	 Donnerstag, 14.12.2017 - Adventsfeier
•	 Freitag, 5.01.2018 - Theater Kemnat
•	 Freitag, 09.02.2018 - Weißwurstessen im Martin- Luther Haus 

Gruppen und Kreise
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Gruppen und Kreise

Kirchenchor
• 	 jeweils Mittwoch, 19:30 Uhr 
		 im Martin-Luther-Haus

Frauenfrühstück 

	 Voranzeige: Mittwoch, den 18. April 2018 um 9.00 Uhr
	 in der Burggrafenhalle in Burtenbach
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Rückblick Konfirmandentag

KONFIRMANDENTAG AM 14.10.17 

Am 14.10.17 fand der diesjährige Konfirmandentag im Martin-Luther-Haus in 
Burtenbach statt.

Mit dem Umweltbildungsprojekt des Netzwerk Umweltbildung Landkreis Günz-
burg, mit dem Titel „Verstopfte Poren-wir versiegeln die Haut der Erde“, war der 
Tag gut ausgefüllt.

Am Vormittag wurde zuerst darüber gesprochen, wie wichtig Erde für uns Men-
schen ist. Es ist erstaunlich wie wenig davon auf unserem Planeten zur Verfügung 
steht, um Nahrungsmittel für die ganze Menschheit darauf anzubauen.

Jeder von den Konfirmanden hat einen Eimer Erde mitgebracht. Bei näherem Be-
trachten sah man, das Erde nicht gleich Erde ist. Es gibt ganz verschiedene Arten, 
je nach Bestandteilen. Sie benötigt sehr viel Zeit zum Entstehen, ca. 10000-16000 
Jahre.

Auf dem Außengelände des Martin-Luther-Hauses wurde klar, dass unser Boden 
auch ein Lebensraum ist. Von Mikroorganismen bis hin zum Regenwurm beher-
bergt Erde allerlei Leben.

Um zu veranschaulichen, dass wir unsere Nahrung darauf anbauen wurden Kres-
sesamen mit Erde in Joghurtbecher gesetzt und Samenbomben-Erdkugeln mit 
Wildblumensamen- geformt.

Um sich dem Thema Flächenversiegelung zu nähern, wurde das Gelände genauer 
betrachtet. Neben Wiesen, gab es auch verdichtete Flächen wie der gepflasterte 
Hof und geschotterte Parkplatz,  und davor die asphaltierte Straße, unter der der 
verrohrte Osterbach verläuft.

In Bayern sind es täglich 18 Fußballfelder, die versiegelt werden. Das sind im Jahr 
48 Quadratkilometer . Das hat schwere Folgen, Erde dient als Speicher von Nie-
derschlagswasser und klimaschädlichem CO2. Wenn also alle Flächen versiegelt 
sind wohin damit?

Viele Naturkatastrophen, Erdrutsche, Überschwemmungen, Klimaveränderungen 
stehen im Zusammenhang mit der maßlosen Versiegelung unserer Erde.

Um das zu verdeutlichen haben die Konfis nach der Mittagspause ein Modell 
gebastelt. 

In einem Aquarium haben sie eine Art Mini-Burtenbach konstruiert. Dargestellt 
sind nur versiegelte Flächen, Industrie, Einkaufsmöglichkeiten, die Schule, die Kir-
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Rückblick Konfirmandentag

che und Wohnhäuser.

Was passiert jetzt wenn es zu starkem Niederschlag kommt, der nicht mehr ver-
sickern kann?

Im Gottesdienst am 12.11.17 sowohl in Burtenbach als auch in Jettingen-Schepp-
ach konnten die Konfirmanden ihr Modell demonstrieren. Mit zwei Gießkannen 
voll Wasser wurde Mini-Burtenbach geflutet. 

Doch in diesem Fall wurde vorgesorgt, eine Arche stieg zur Rettung aus dem 
Wasser hervor!
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Rückblick Frauenfrühstück

Beim Frauenfrühstück am 17.10. waren wir wieder eine bunt gewürfelte Schar 
von über 60 Frauen.Wegen dieses Andrangs richtete uns die Wirtin das Buffet im 
Foyer, damit man sich auf beiden Seiten der Tische bedienen konnte. Das kam sehr 
gut an! Es war wie immer sehr lecker, und das Angebot ist kaum zu übertreffen.

Pfarrer Riemer war durch Religionsunterricht verhindert, deshalb arbeitete ich 
selbst einen Vortrag aus. Es gab zuerst einen kurzen Steckbrief über das Leben von 
Dr. Martin Luther, danach widmeten wir uns der „Lutherin“, Katharina von Bora. 
Sie war eine außergewöhnliche Frau, viele von uns waren sehr beeindruckt von 
ihrem Lebensweg und ihrem Wirken.

Das nächste Frauenfrühstück findet am Mittwoch, den 18. April 2018 wie 
gewohnt um 9.00 Uhr in der Burggrafenhalle in Burtenbach statt.

Auf ein frohes Wiedersehen! 
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Anzeige Schertlinhaus

DIAKONIEZENTRUM 
SCHERTLINHAUS
Schertlinhaus 1-6
89349 Burtenbach
Tel. 08285/998 70

schertlinhaus@rummelsberger.net
www.altenhilfe-rummelsberg.de

Wir sind Ihr kompetenter Partner rund um die Themen:

Benötigen Sie Hilfe bei der Pfl ege 
oder haben Sie Fragen?

ambulante Pfl ege
mobiler Mahlzeitendienst
Kurzzeitpfl ege

stationäre Pfl ege
gerontopsychiatrische Pfl ege

Wir freuen uns auf Sie!
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Kinderseite
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Landeskirchliche Gemeinschaft Burtenbach

Regelmäßige Veranstaltungen:

Sonntag:	 17.00	 Gottesdienst

Montag:	 14.30	 Frauenstunde (monatlich)
		

Dienstag:	 16.00	 Generation Plus – Seniorenkreis  (monatlich)
		

Dienstag:	 16.00	 Bibelgesprächskreis  (monatlich)
		

Mittwoch:	 18.00	 rebornB – Jugendgruppe (wöchentlich)
		

Donnerstag:	 15.00	 Mutter- und Kindkreis 
		  (3-wöchig, siehe Mitteilungsblatt)
		

Freitag:	 17.00	 Jesus Jumpers (wöchentlich außer in den Ferien)
		  für Mädchen und Jungen von 8-12 Jahren
		

Samstag:	 19.00	 Open Heaven – Anbetungsabend  (monatlich)
		

Weitere Infos auf unserer Homepage: www.lkg-burtenbach.de



Herzliche Einladung zur 

SCHLOSSWEIHNACHT
3. Adventssonntag, 17.12.2017

18.00 Uhr im Schlosshof Burtenbach

Unter Mitwirkung von:
Bläserschule Mindeltal und Gesangverein Burtenbach

und den Schulkindern der 3. und 4. Klasse.

Anschließend besteht die Möglichkeit, 
sich bei Punsch und Lebkuchen zu stärken. 

Bei Regenwetter findet die Schlossweihnacht zur gleichen Zeit 
in der Johanneskirche statt. 

Evang. Kirchengemeinde Burtenbach


